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Itemmen (aho) Mit einer Re
solütion spricht sich der land-
schaJtsftid{verein Oberes
Rhinluch geBen die geplante
Ausweisung der rvindeig-
rungsgebiete 34 und 35 au§.
Aß sornahend wftde dies€
auf der Mitgli€denesamm-
lung beschlossen.

Mit di€ser Resolutlon wenden
sich die Mitglieder des Land
schaftsfördeNereins an die
KonmLnal. Regionäl- und

lehntWaldprojekt ab
dem eßten Enlwurf des Regio
nalplans zu widerslrechen. ln
eiSenen Unte$uchungen wje
sen Mitglieder des Vereins unter
anderem im betroffenen Wald
gebiet wertvolle Baum und TieF
beslände nach, die gegen eine
Erichtung von lvindenergie
anlagen sprechen vürden. Das
Windeignungsgebiet am Auto
bahndreleck Havetland miss
achte zudem den Schutzabstand
zu Xranichschialllätzen bei Li
num. Dieser liegt bei zehn Kno-
metem, ln der Planung sei aber
nur ein acht (ilometer Absrand

c6P 2".3. ä^?

Landespolitiker
in Brandenburg, Gebiet

zwischen

Neuendorf und

Beetz belroffen

gen die gellanten
windeignüngs

schen Wert vonTeilgebieien des
Waldes bei Beetz, Sornmerl€]d,
Hohe bruch und Neuendof hir

Gegen die Windeig]rungs
gebiete 34 und 35 reSte sich
bereits im vergangenen Jahr
Protesr. Die Regionale PlaDungs
geneinschafl P.ignirz-Oberhavel
sieht im tjlllan ,,Freiraum und
Windene€ie' zwei l,Vindeig'
nungsgebiete in wäldern derRe
Sion vor: Eins zwlschen Beetz
uDd Neuendorl, ein weiteres
am Autobalrndreieck Havelland
bej staffelde. Im ver8angenen
Mai nef der Landschaftsiörder-
verein zu einer Demonstration
in l.üemmen auf, um öffentllcl1

eigenen, alrernativen Teilflä
chennutzunBsplan, ln dem wald
Bebiete aus8enomlnen wulder.
Dieser wude bereits durch die
Stadiverordnetenversammiung

ln der Resolution des Land-
schaf tslördeNereiss rufen die
MitSlieder zum V€rzjcht der ge
planlen windeignungsgeblete
auf. Ende MäIz wird di€ Re-
glonale Planungsgeseltschalt
Prignjtz Oberhavel in einer Re

Sionalversamn ung voraus
sichilich über den zweiten Ent-
wurl des Plaos 'fteiraum und
Windenergie abstinmen. Dann
ist er auch fü die Öffenllichkeu
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kemmen. Stehenln der Region
kunftig windräder iu Wäldernl
Geht es nach dcm LaDdschaits
förderverein Oberes Rhinluch-
so11 das verhinderl werden. Mit
ciner Resoluiion will dleser die
Politik zum Umdenken bewegen
nnd rnlt zum Verzicht der ge
planteD Whdeignungsgebjete
34 und 35 auf. En.le März ent-
scheld€t die RegioDale Planungs
gemeinschait PriSDjtz oberhavel
über deD zweiteD Enhvuf des
RegionalplaDes,,lteiraum und
Windenergie'. Am SonMbend
sorgte das beim'lieifen des Ver
ei,rs in K.emmeDs Museums
scheüne für Diskussionen.

Es Seht um zwei geplan
ten wiodeignungsgebieie, die
iD wälder. .zwis.hen Beerz

rrn{l NeI.n(lorf s.wie äm Ar-
tobahn.lreieck Havelland vor
gesehen sind. Vereinsmilglied
Detlef Hase legte in seinem,.Rel
ict dcn Wald' bctitelten Vonrag
dar, wcshalb cr sich g.gcn dic
Pläne ausspricht. So gebe es Be-
schränkunger iür den Bau von
windrädern in struktuneichen
Laub und Mischwäldcrn. Elgcnc
Unteßuchung.n des FörderveF
eins hätten ln Teilen der betrol
feneD \,Välder Dreh als 2s0Jahre
alte uDd ökologisch wertvolle En
cheDbestände nachgewiesen.

lsi es möglich, dass die Re8lo'
mlplarer b€stehende Schutzki
terieD auftleicheDl Wer prof itierl
vom Bau der Windrädcrl Kann
dnrch Wlndenergle die Umwelt
Beschützt wei.ler? Die von Hase
aufgeworlenen lragen bewegen
viele VerenNmitglieder und äihr

ten zu einer [tziEen Diskus§ion
über den Nutzen vonwindener
gie. ..WeDn lvir nr Sommerfcld
stehen, könn.n wir bis nach
Manvitz schnuen. Atn Horizont
bllDlen dic Windrädea, sagte
Hanmüt Rakow, der sich gegen
eine VeßpargeluDg ausE äch.
Jede lndust canlage in einem
wald schade der NatLlr. Iinige
Miqlieder i!ünschten sich einen
§acltlicheren Umg.ng mit der
Thematik, darnnter der K.rm-
mener Abgeordnete Relner Tietz
[Linke], der cine Abkehr votrr
Sankt-Ilorian-lrinzip füderte

Der EerlinerDeilelHase - seit
20 ,ahrcn im Verein aktiv und
diese Reglon als zweite lleimat
anseherd häIl den Wideßtand
gegeD die Ejgnnngsgebieic ilir
uneDrbehrllch: ,,Ich bin nicht
gegen Windenergie, vor allem,

Kämpfen qeqen Wlndräder m Wald: Vere nsvorsitzender Seba5tian
Partzsch (zweter von nkr)und se ne M tstreter F
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Der Widerstand geht weiter
Landschaftsförderverein 0beres Rhinluch fordert in Resolution Stopp von Windenergieanlagen in Wäldern

wcnn man die FolgervoDAlom
crergie ünd Ituhlekraftwerken
betrachtet. Aber sie nruss fair
urd unw€ltfrcundlich sein.
Dem folgtcn die Mitglieder mil
der per Rcsoluuon verabsclie
deten lo.derung, die zuneh
mende EffichtunS voD winden
radem in wäldern zu sloppen.
Durch dcn Ausbar von Zuialnts
wegen unil gerodeten FlächeD
werde das Ökosyslem des wal
des gestöfi. ln dü Rcsolution
appellieren sie zudcm an dle
LandesregieNns, das Zwel Pro
zent I lächenziel für denAusweis
von Windeignungsgebieten fl e!i-
bel zu handhaben und örtliche
cegebenheiten zu berücksich
tigen. Der Landkrejs Oberhavel
wird aLdgelorde , keine wald-
flächen fiir solchc Anlagen zur
veräi$rDg zu slellen.


